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Im Laufe des 19. Jahrhunderts veränderte sich 
Wien rapide. Mit der Industrialisierung wuchs die 
Stadt, insbesondere an ihren Rändern. Anfang 
des 20. Jahrhunderts war Ottakring der bevöl-
kerungsreichste Bezirk. 

Armut und Wohnungsnot einerseits und Angst 
vor „moralischem Verfall“ andererseits waren die 
Folge. Als Antwort darauf entstanden private, spä-
ter staatliche Wohlfahrt sowie verschiedene Initia-
tiven zur Schaffung von Wohnraum. 

Die Ausstellung dokumentiert zwei dieser  
Interventionsversuche in die Vorstadt: den 1901 
gegründeten Sozialverein „Wiener Settlement“ 
und eine 1911 errichtete Barackensiedlung an der 
Gablenzgasse.
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